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20 Arbeiten zur Überwindung der Schwellenangst 
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Nach L>iiistleriselien i\rheitsaulenthaltcii in Russ-
land. der Slowakei und auf einem Fraehtschiti', ist 

Arno Oehri «wedr amol im Land« und /eigt 

Arbeiten aus den lettien Schaffensperioden. Der 

Chcrwincluiw der Schwellenangst gilt dabei he- 

>ndere Aufmerksamkeit. Um die Beueuuiuiw mit 

ieitceiiössischer Kunst in erleichtern, ist Arno 

Oehri selber uni die Veritissacerede und die 
i- ui ilen ReI\eiiden it dci' iere das 1-111d, Fonu 	 Prdseiiz wdhrerid der OItnuncsieiten hem(iht. Spe- 
ge\; ordeiie SchöpIuni. Ni-  Fluss Ist ihm ein Well 	 tiell sind auch SchIllell und andere Gruppierungen 
das Strömen des Lebens. Die Wunde ist eine Oft- 	 daZLl eingeladen. die Aussteiiunu tusammen mit 
iiunii. Sie macht den Geöffneten empfindsam und 

	
dciii Ruuiei icr Kunstschaffenden zu besuchen 

erlet,har. Die I)reiheit ist seine Sehnsucht nach 	 auf Vorannielduiie 
einer iöttlichen Ordnun. Das Bild ist ihm I ‚ust 
an Farbe und Form. I ‚ust am Schöpferischen. die 
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